
HERZLICH WILLKOMMEN  

Ergebnisse und Massnahmen der Fragebögen zur 
RE-Auditierung „familienfreundlicheGemeinde“
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Ausgefüllte Fragebögen: 328 von 1150   (28,52%) 

davon Frauen: 208

davon Männer: 85

keine Angaben: 6

ohne Antwort: 29
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Zirl ist …
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Wie stark tragen folgende Faktoren für Sie 
zu einer guten Lebensqualität bei? 
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Lebensphasen: Wie groß und wichtig ist das 
Angebot in Zirl in diesem Bereich: 
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• Abschrägung der Gehwege in einem angemessenen Winkel das dies auch geeignet für Rollatoren und Rollstühle ist

• Gemeindefeiern wo VS-Kindern und ASO-Kindern/Jugendlichen (6 - 18-jährige) kleine Aufführungen machen - wie zB. Adventfeier für SeniorInnen 65+

• Verstärkte Zusammenarbeit innerhalb verschiedener Projekt der Jugendarbeit (JAZ) in Kombination mit der Mittelschule und dem ASO.

• Gemeinsame Projekte und Weihnachtsfeier wie auch gemeinsame Unterrichtsstunden mit ASO und Mittelschule Zirl (mit Absprache der Direktoren)

• Kooperation mit Gemeinde und ASO sowie Jugendliche
Integration der ASO sowie JAZ bei "Verschönerungsarbeiten" bzw. bei Instandhaltungsarbeiten (z.B. Blumen einsetzen, kleinere Malerarbeiten, kleinere Reparaturen, 
Vorplatz vom sZenzi, Parkbänke abschleifen und neu streichen, bauen von Holzbänken in der Schule/Werkunterricht...) innerhalb der Gemeinde. Eventuell auch 
gemeinsam mit SeniorInnen.

• Treffpunkt im öffentlichen Raum
Öffentlicher Freiraum beim Sportplatz mit Bank und Überdachung, Schaffung von Konsumzwang freien Treffpunkt(en) für die BürgerInnen jeden Alters.

• Barrierefreie Marktgemeinde-Homepage mit bedürfnisorientierter Kartierung des Ortsgebietes, auch über die App.
Bedürfnisorientierte Darstellung des Gemeindegebietes als digitaler Service. Neben der bereits erstellten Karte, der innerörtlichen Radwegverbindungen und 
Trinkwasserbrunnen, kann auch eine Karte für barrierefreie Spazier- und Wanderwege, öffentliche Toiletten oder barrierefreie Gebäude angezeigt werden. 

• Kommunikation mit ZirlerInnen über kostenlose Gem2Go App
Bessere Bewerbung/Informationen mit der Gem2Go App. Neue Kommunikationswege für wichtige Benachrichtigungen direkt aufs Smartphone ermöglichen. So können 
z.B. Katastrophenereignisse, Straßensperren, Veranstaltungen etc. per Push-Benachrichtigung ausgesandt werden. Wichtige Services der Gemeinde, wie 
Müllabfuhrkalender, Öffnungszeiten der Gemeindeeinrichtungen oder Gebührenordnungen, werden den ZirlerInnen dadurch modern, umweltschonend und in Echtzeit 
aufs Smartphone geliefert.

• Sanierung und Modernisierung der Spielplätze 
Babyschaukeln, Wassermöglichkeiten mit Pumpen (wie bei Berger-Äcker), Sitzbänke in der Nähe Spielmöglichkeiten und WC-Anlage Sauberkeit, Sonnenschutz, Betreuung 
der Spielplätze durch Freiwillige, der/die Meldung an die Gemeinde erstattet. Bewusstseinsbildung für Eigenverantwortung, Abklärung: zB. Äuele-Spielplatz fließendes 
Wasser vom Ehmbach einleiten.

• Schaffung eines Pumptrack-Trails
In Kooperation mit der Gemeinde soll ein Verein gegründet werden, der sich um die Errichtung eines Pumptrack-Trails kümmert. Die Gemeinde stellt den Platz. Die 
Errichtung und Finanzierung übernimmt der Verein.

• Schwimmbad renovieren und attraktiveren                                                                                                                
Rutsche, Duschen und WC-Anlagen renovieren

• Verbesserung des Verkehrskonzeptes und des Mobilitätsmanagements
Mehr Gehsteige und Barrierefreiheit, kleiner Dorfbus auch bis zum Schwimmbad sowie Gewerbegebiet und Bahnhof, Verkehrsberuhigung und Entwicklung eines 
Dorfplatzes mit Kirchstrasse, Verbesserung des Verkehrskonzeptes

• Schaffung von Angeboten für Leistbares Wohnen und Wohnungen für Jungfamilie

Am 04. November 2021 wurde vom Gemeinderat folgende Maßnahmen zur Umsetzung einstimmig beschlossen:

2021 - Auditbeauftragte Vbgm. Iris Zangerl-Walser


